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Der Sinn dieses Buches ist es nicht,
dem Leser eine Anleitung zur chiro-

praktischen Behandlung seines Pferdes zu ge-
ben. Es soll ganz im Gegenteil zeigen, wie wich-
tig es ist, Gelenkbehandlungen nur von einem
Fachmann durchführen zu lassen. Es soll Wir-
kungsweisen verständlich machen und die Idee
vermitteln, wie tief greifend die Zusammen-
hänge innerhalb des Organismus sind.

Alles beeinflusst alles – es ist nie ein Körperteil
allein von einer Funktionsstörung betroffen.
Die Beeinträchtigungen wirken sich stets auf
den gesamten Organismus aus. Die Wirbelsäu-
le beherbergt das zentrale Nervensystem, wel-
ches die Funktionen aller Körperteile koordi-
niert. Bewegungsstörungen der Wirbelsäule
haben gesundheitliche Auswirkungen auf den
gesamten Organismus.

Einrenken, Wirbel raus, Bandscheibe

verrutscht …

… das sind die Begriffe, die umgangssprachlich
mit Manipulationen an der Wirbelsäule assozi-
iert werden. Tatsache jedoch ist: Wenn ein Wir-
bel »raus« ist, ist das Pferd tot, querschnittsge-
lähmt oder zumindest ein Fall für einen
Chirurgen. Eine Bandscheibe kann aufgrund
ihres anatomischen Aufbaus nicht einfach so
verrutschen. Und mit Einrenken hat das Ganze
deswegen auch gar nichts zu tun.
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Chiropraktik ist eine sehr alte Heilme-
thode, bei der ausschließlich mit den

Händen untersucht und behandelt wird. Es
werden keine Medikamente verabreicht. Der
Begriff Chiropraktik leitet sich vom grie-
chischen Wort »cheir« für »Hand« und »praxis«
für »Tätigkeit« ab, steht also für »Tätigkeit mit
der Hand«.

Das Ziel der chiropraktischen Behandlung ist die
Überprüfung und Wiederherstellung der nor-
malen Beweglichkeit aller Gelenke des Körpers,
hauptsächlich aber der Gelenke der Wirbelsäule.
Schon kleinste Fehlstellungen und Blockaden
in den Gelenken der Wirbelsäule verändern den
Informationsfluss im Nervensystem und damit
die Funktion aller Körpersysteme.
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Die Wiederherstellung der normalen Beweglichkeit

aller Gelenke des Körpers ist das Ziel einer chiro-

praktischen Behandlung.


